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Landesliga Herren Weser-Ems

TV Hude III : TV Dinklage 
Sonntag, 06.11.2022, 11:00 Uhr

Schrader beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Landesliga Herren Weser-Ems traf die Mannschaft des TV Hude III am vergangenen
Sonntag im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV Dinklage. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erzielte Jonas Schrader. Garant für diesen Heimspielsieg war Marc Engels, der in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TV Hude III dieses Match mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zwar brachten Patzelt / Nordiek Schrader / Meißner
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Schrader / Meißner mit 3:1 durch. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle
Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Ein hartes Stück Arbeit
hatten Scherf / Schmitt bei ihrem 3:2 gegen Vodde / Bahns zu verrichten. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Engels / Piper hatten ihre Gegner Bröring
/ Zurhake beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Die Anzeigetafel zeigte nun
ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen Zähler für das Team verpasste Dietmar
Scherf bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Mika Patzelt. Marc Engels gelang es,
Jan Vodde im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich
mit einem gemäß der TTR-Werte nicht zu erwartenden 3:0-Erfolg. Beim Spielstand von 4:1 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Uwe Schmitt über die 1:3-Niederlage gegen Wolfgang
Bahns hinweggetröstet werden musste. 8:11, 11:7, 11:3, 8:11, 7:11 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Jonas Schrader und Julian Nordiek sich am Tisch gegenüber standen. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Julian Meißner bekam es nun mit
Christian Zurhake zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Julian Meißner am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Es dauerte eine Weile, bis
Tom Piper den Fünf-Satz-Sieg gegen Marvin Bröring unter Dach und Fach hatte. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Jan Vodde hatte Dietmar Scherf nur im ersten Satz eine Chance. Der Start in die
Partie hätte für Marc Engels besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Mika Patzelt noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Julian Nordiek zunächst nicht gut aus, so
gewann Uwe Schmitt im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Der neue
Zwischenstand war 8:4. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Jonas Schrader nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TV Hude III am 18.11.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen den
Oldenburger TB III, während der TV Dinklage am 12.11.2022 gegen den SV Bawinkel versuchen
wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Hude III

Doppel: Schrader / Meißner 1:0, Scherf / Schmitt 1:0, Engels / Piper 1:0 
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Einzel: D. Scherf 0:2, M. Engels 2:0, U. Schmitt 1:1, J. Schrader 1:1, J. Meißner 1:0, T. Piper 1:0 
 TV Dinklage

Doppel: Vodde / Bahns 0:1, Patzelt / Nordiek 0:1, Bröring / Zurhake 0:1 
Einzel: J. Vodde 1:1, M. Patzelt 1:1, J. Nordiek 1:1, W. Bahns 1:1, M. Bröring 0:1, C. Zurhake 0:1


